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Amtsblatt 

für den Salzlandkreis 

- Amtliches Verkündungsblatt - 

  

 
 

14. Jahrgang Bernburg (Saale), 17. Juli 2020 Nummer 28 

 
 

I N H A L T  
 
 

A. Amtliche Bekanntmachungen des Salzlandkreises 
 

 Sitzung des Kreisausschusses am 23.07.2020; 16:00 Uhr 
 

 Sitzung des Kreistages am 23.07.2020; 17:00 Uhr 
 

 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Schulbezirke und Schulein-
zugsbereiche für allgemeinbildende Schulen in Trägerschaft des Salzland-
kreises sowie entsprechende Regelungen durch Vereinbarungen 

 
 Anlage 7  

Vereinbarung Stadt Aschersleben 
 

 Anlage 8  
Vereinbarung Stadt Könnern 

 
 Anlage 9  

Vereinbarung Jerichower Land 
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B. Amtliche Bekanntmachungen der Städte, Gemeinden und Verwaltungs-
gemeinschaften 
 
 

 
 
 
 

C. Amtliche Bekanntmachungen sonstiger Dienststellen 
 

 

 
 

D. Sonstige Mitteilungen 
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A. Amtliche Bekanntmachungen des 

Salzlandkreises 
 
 

 Sitzung des Kreisausschusses am 
23.07.2020; 16:00 Uhr 

 
Datum: Donnerstag, 23.07.2020,  

16:00 Uhr 
 
Ort:   Kurhaus Bernburg, großer Saal 

  Solbadstraße 2 
  in 06406 Bernburg (Saale)  

 
 
Tagesordnung: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 

der ordnungsgemäßen Ladung, der 
Beschlussfähigkeit und der Tages-
ordnung des öffentlichen Teils   

 
 
2 Einwohnerfragestunde   
 
3 Informationen aus der Verwaltung   
 
4 Anfragen und Anregungen   
 
5 Schließung des öffentlichen Teils 

der Sitzung   
 
 
Nicht öffentlicher Teil 
 
6 Feststellung der Tagesordnung des 

nichtöffentlichen Teils   
 
7 Vorgehensweise im Zusammen-

hang mit Investitionszusagen aus 
dem Kauf- und Abtretungsvertrag 
betreffend Geschäftsanteile an der 
Salzlandkliniken GmbH, der Klini-
kum Aschersleben-Staßfurt GmbH, 
der Klinikum Bernburg GmbH und 
der Klinikum Schönebeck GmbH 
Beschlussvorlage B/0137/2020 

 
8 Informationen aus der Verwaltung   
 
 
 
 

 
9 Anfragen und Anregungen   
 
10 Schließung des nichtöffentlichen 

Teils der Sitzung   
 
 
gez. Markus Bauer 
Ausschussvorsitzender 
 
 
 

 Sitzung des Kreistages am 
23.07.2020; 17:00 Uhr 

 
Datum: Donnerstag, 23.07.2020,  

     17:00 Uhr 
 
Ort: Kurhaus Bernburg, großer Saal 

Solbadstraße 2 
in 06406 Bernburg (Saale)  

 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 

der ordnungsgemäßen Ladung, der 
Beschlussfähigkeit und der Tages-
ordnung des öffentlichen Teils   

 
2 Einwohnerfragestunde   
 
3 Bericht des Landrates über wichtige 

Angelegenheiten und Eilentschei-
dungen; Bekanntgabe der               
Beschlüsse der nichtöffentlichen 
Sitzung des Kreistages und der       
beschließenden Ausschüsse   

 
4 Anfragen und Anregungen von     

Mitgliedern des Kreistages   
 
5 Schließung des öffentlichen Teils 

der Sitzung   
 
Nicht öffentlicher Teil 
 
6 Feststellen der Tagesordnung des 

nichtöffentlichen Teils   
 
7 Bericht des Landrates über wichtige 

Angelegenheiten und Eilentschei-
dungen   
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8 Vorgehensweise im Zusammen-

hang mit Investitionszusagen aus 
dem Kauf- und Abtretungsvertrag 
betreffend Geschäftsanteile an der 
Salzlandkliniken GmbH, der Klini-
kum Aschersleben-Staßfurt GmbH, 
der Klinikum Bernburg GmbH und 
der Klinikum Schönebeck GmbH 
Beschlussvorlage B/0137/2020 

 
9 Anfragen und Anregungen von    

Mitgliedern des Kreistages   
 
10 Schließung des nichtöffentlichen 

Teils der Sitzung   
 
 
 
gez. Thomas Gruschka 
Vorsitzender des Kreistages 
 
 
 

 3. Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Schulbezirke und 
Schuleinzugsbereiche für allgemein-
bildende Schulen in Trägerschaft 
des Salzlandkreises sowie entspre-
chende Regelungen durch Vereinba-
rungen 

 
 
Aufgrund §§ 8 Abs. 1, 45 Abs. 2 Nr. 1 Kom-
munalverfassungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 
2014 (GVBl. LSA S. 288), in der derzeit  
gültigen Fassung, in Verbindung mit § 41 
Abs. 1 und 2 des Schulgesetzes des Lan-
des Sachsen-Anhalt (SchulG LSA) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom             
9. August 2018 (GVBl. LSA 2018, 244, 
245), in der derzeit gültigen Fassung, hat 
der Kreistag am 15. Juli 2020 folgende                                                   
3. Änderungssatzung der Satzung über die 
Schulbezirke und Schuleinzugsbereiche für 
allgemeinbildende Schulen in Trägerschaft 
des Salzlandkreises sowie entsprechende 
Regelungen durch Vereinbarungen           
beschlossen: 
 
 
 
 
 
 
 

 
Artikel 1 

 
In § 1 der Satzung über die Schulbezirke 
und Schuleinzugsbereiche für allgemeinbil-
dende Schulen in Trägerschaft des Salz-
landkreises sowie entsprechende Regelun-
gen durch Vereinbarungen wird nachfol-
gender Absatz 7 eingefügt: 
 
 
(7) Mit Zustimmung der Schulbehörde 

wird den Schüler*innen aus den 
Ortsteilen Plötzky, Pretzien und   
Ranies der Stadt Schönebeck 
(Elbe) die optionale Beschulung an 
der „Europaschule“ Gymnasium 
Gommern sowie an der Sekundar-
schule „Fritz Heicke“ Gommern 
durch schulträgerübergreifende 
Vereinbarung auf der Grundlage 
von § 66 SchulG LSA ermöglicht 
(Anlage 9). 

 
 

Artikel 2 
 
Die Anlage 1 der Satzung über die Schul-
bezirke und Schuleinzugsbereiche für all-
gemeinbildende Schulen in Trägerschaft 
des Salzlandkreises sowie entsprechende 
Regelungen durch Vereinbarungen wird 
wie folgt geändert: 
 
1. Unter der Auflistung des Schulbe-

zirks der Sekundarschule „Am Ler-
chenfeld“, Schönebeck (Elbe), wird 
die Formulierung „Ortsteile Plötzky, 
Pretzien und Ranies sowie“ gestri-
chen. 

 
2. Unter der Auflistung des Schulbe-

zirks der Sekundarschule „Am Ler-
chenfeld“, Schönebeck (Elbe), wird 
die Formulierung „Ortsteile Plötzky, 
Pretzien und Ranies der Stadt 
Schönebeck (Elbe) wahlweise“ ein-
gefügt. 
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Artikel 3 

 
Die Anlage 3 der Satzung über die Schul-
bezirke und Schuleinzugsbereiche für      
allgemeinbildende Schulen in Trägerschaft 
des Salzlandkreises sowie entsprechende 
Regelungen durch Vereinbarungen wird 
unter der Spalte „Schuleinzugsbereich“ wie 
folgt neu formuliert:  
 
Gesamtes Gebiet des Salzlandkreises 
durch Freigabe der Schuleinzugsbereiche 
für Gymnasien ab dem Schuljahr 
2010/2011 (Beschluss B/451/2009) unter 
Berücksichtigung der schulträgerübergrei-
fenden Vereinbarungen gemäß                       
§ 66 SchulG LSA laut den Anlagen 7        
und 9. 
 
 

Artikel 4 
 
Die Anlage 7 der Satzung über die Schul-
bezirke und Schuleinzugsbereiche für all-
gemeinbildende Schulen in Trägerschaft 
des Salzlandkreises sowie entsprechende 
Regelungen durch Vereinbarungen wird 
durch die Vereinbarung zwischen dem 
Salzlandkreis und der Stadt Aschersleben 
vom 25.03.2020 / 02.04.2020 ersetzt. 
 
 

Artikel 5 
 
Die Anlage 8 der Satzung über die Schul-
bezirke und Schuleinzugsbereiche für      
allgemeinbildende Schulen in Trägerschaft 
des Salzlandkreises sowie entsprechende 
Regelungen durch Vereinbarungen wird 
durch die Vereinbarung zwischen dem 
Salzlandkreis und der Stadt Könnern vom 
25.03.2020 / 01.04.2020 ersetzt. 
 
 

Artikel 6 
 
Die schulträgerübergreifende Vereinba-
rung zwischen dem Landkreis Jerichower 
Land und dem Salzlandkreis vom 
25.03.2020 / 06.04.2020 wird als Anlage 9 
eingefügt.  
 
 
 
 
 

 
Artikel 7 

 
Die 3. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Schulbezirke und Schuleinzugsbe-
reiche für allgemeinbildende Schulen in 
Trägerschaft des Salzlandkreises sowie 
entsprechende Regelungen durch Verein-
barungen tritt am Tage nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft. 
 
 
Bernburg (Saale), 17. Juli 2020 
 
 
gez. Markus Bauer   
Landrat             (Dienstsiegel)  
 
 
 Anlage 7  

Vereinbarung Stadt Aschersleben 
 

 Anlage 8  
Vereinbarung Stadt Könnern 

 
 Anlage 9  

Vereinbarung Jerichower Land 
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Vereinbarung

zwischen dem Salzlandkreis,
vertreten durch den Landrat Herrn Markus Bauer,

und der Stadt Aschersleben
vertreten durch den Oberbürgermeister Herrn Andreas
Michelmann,

wird auf Grundlage der §§ 66 und 70 des Schulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt
(SchuIG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. August 2018 Folgendes
vereinbart:

Allen im Salzlandkreis wohnhaften Schülerinnen und Schülern wird unter Berücksichtigung
der jeweiligen Kapazitäten grundsätzlich die Beschulung an den Gymnasien in Trägerschaft
des Salzlandkreises sowie dem Gymnasium „Stephaneum  in Trägerschaft der Stadt
Aschersleben ermöglicht.

Auf die Erhebung von Gastschulbeiträgen oder sonstigen Kosten entsprechend § 70 SchuIG
LSA wird verzichtet.

Etwaige Ansprüche der betreffenden Schülerinnen und Schüler auf Beförderung bzw.
Übernahme der Fahrtkosten gemäß § 71 SchuIG LSA in Verbindung mit der Satzung über
die Schülerbeförderung im Salzlandkreis werden durch diese Vereinbarung nicht berührt.

Diese Vereinbarung tritt am 01. August 2020 in Kraft, vorbehaltlich der Beschlussfassung
des Kreistages des Salzlandkreises über die am 01. August. 2020 in Kraft tretende „3.
Satzung zur Änderung der Satzung über die Schulbezirke und Schuleinzugsbereiche für
allgemeinbildende Schulen in Trägerschaft des Salzlandkreises sowie entsprechende
Regelungen durch Vereinbarungen  mit einer entsprechenden Satzungsregelung zu dieser
Vereinbarung.

Sie kann mit einer Frist von 3 Monaten zum Schuljahresende schriftlich gekündigt werden.
Das Recht der fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unbenommen.

§ 1 - Geltungsbereich

§ 2 - Kosten

§ 3 - Geltungsdauer

Landrat

iurg (jSaale), den
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Vereinbarung

zwischen dem Salzlandkreis,
vertreten durch den Landrat Herrn Markus Bauer,

und der Stadt Könnern
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Mario Braumann

wird auf Grundlage der §§ 66 und 70 des Schulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt
(SchuIG LSA) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. August 2018 Folgendes
vereinbart:

§ 1 - Geltungsbereich

Allen im Salzlandkreis wohnhaften Schülerinnen und Schülern wird unter Berücksichtigung
der jeweiligen Kapazitäten grundsätzlich die Beschulung an der in Trägerschaft der Stadt
Könnern befindlichen Gemeinschaftsschule Könnern ermöglicht.

Hinsichtlich der Beschulung an einer Sekundarschule werden die in der Stadt Könnern mit
allen Ortsteilen wohnenden Schülerinnen und Schüler der Sekundarschule „Campus
Technicus  zugeordnet.

§ 2 - Kosten

Auf die Erhebung von Gastschulbeiträgen oder sonstigen Kosten entsprechend § 70 SchuIG
LSA wird verzichtet.

Etwaige Ansprüche der betreffenden Schülerinnen und Schüler auf Beförderung bzw.
Übernahme der Fahrtkosten gemäß § 71 SchuIG LSA in Verbindung mit der Satzung über
die Schülerbeförderung im Salzlandkreis werden durch diese Vereinbarung nicht berührt.

§ 3 - Geltungsdauer

Diese Vereinbarung tritt am 01. August 2020 in Kraft, vorbehaltlich der Beschlussfassung
des Kreistages des Salzlandkreises über die am 01. August. 2020 in Kraft tretende „3.
Satzung zur Änderung der Satzung über die Schulbezirke und Schuleinzugsbereiche für
allgemeinbildende Schulen in Trägerschaft des Salzlandkreises sowie entsprechende
Regelungen durch Vereinbarungen  mit einer entsprechenden Satzungsregelung zu dieser
Vereinbarung.

Sie kann mit einer Frist von 3 Monaten zum Schuljahresende schriftlich gekündigt werden.
Das Recht der fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unbenommen.

-Markus Bauer
Landrat

den



Vereinbarung

zwischen dem Landkreis Jerichower Land,
vertreten durch den Landrat Herrn Dr. Steffen Burchhardt,

und dem Salzlandkreis,
vertreten durch den Landrat Herrn Markus Bauer,

wird zur Beschulung von Schülerinnen und Schülern aus dem Salzlandkreis an
allgemeinbildenden Schulen im Landkreis Jerichower Land nachfolgende Vereinbarung
gemäß der §§ 66 und 70 des Schulgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (SchuIG LSA) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 09. August 2018 geschlossen.

Die Schülerinnen und Schüler aus dem Salzlandkreis werden grundsätzlich an Schulen in
Trägerschaft des Salzlandkreises beschult.

Die in den Ortschaften Plötzky, Pretzien und Ranies der Stadt Schönebeck (Elbe)
wohnenden Schülerinnen und Schülern, wird der Besuch der Bildungseinrichtungen
Sekundarschule „Fritz Heicke  und „Europaschule  Gymnasium Gommern optional
ermöglicht.

Auf die Erhebung von Gastschulbeiträgen entsprechend § 66 Absatz 2 SchuIG LSA wird im
gegenseitigen Interesse verzichtet.

Etwaige Ansprüche der betreffenden Schülerinnen und Schüler auf Beförderung bzw.
Übernahme der Fahrtkosten gemäß § 71 SchuIG LSA in Verbindung mit der Satzung über
die Schülerbeförderung im Salzlandkreis werden durch diese Vereinbarung nicht berührt.

Diese Vereinbarung tritt am 01. August 2020 in Kraft, vorbehaltlich der Beschlussfassung
des Kreistages des Salziandkreises über die am 01. August. 2020 in Kraft tretende „3.
Satzung zur Änderung der Satzung über die Schulbezirke und Schuleinzugsbereiche für
allgemeinbildende Schulen in Trägerschaft des Salzlandkreises sowie entsprechende
Regelungen durch Vereinbarungen  mit einer entsprechenden Satzungsregelung zu dieser
Vereinbarung.

Sie kann mit einer Frist von 3 Monaten zum Schuljahresende schriftlich gekündigt werden.
Das Recht der fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unbenommen.

§ 1 - Geltungsbereich

§ 2 - Kosten

§ 3 - Geltungsdauer

Dr. Steffen Burchardt
Landrat Landrat


